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PRESSE-INFORMATION 

8. März 2013

Staatspreis 2013: Wiener Neustädter Unternehmer schaffte mit innovativer Idee den Sprung ins Finale
Am 7. März fand in Wien die Verleihung des Staatspreises Multimedia und e-business 2013 statt. Insgesamt schafften es 15 Unternehmer ins Finale – einer von ihnen war auch der Grafikdesigner Mag. Alexander Schatek, dessen eingereichtes Projekt „Topothek“ große Aufmerksamkeit erregte. Damit zeigte sich einmal mehr die Stellung Niederösterreichs als Wirtschaftsstandort mit hohem Innovationspotenzial.      

Zum 15. Mal fand gestern in Wien die Verleihung des vom Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend initiierten Staatspreises Multimedia und e-business 2013 statt. Dieser Preis rückt die aufstrebende Branche der Informations- und Kommunikationstechnologie in den Mittelpunkt und zeichnet kreative Ideen rund um innovative Multimediaproduktionen und e-Business-Lösungen aus. Bei der diesjährigen Preisverleihung war auch ein bekannter Unternehmer aus der „Allzeit Getreuen“ ganz vorne mit dabei: Mag. Alexander Schatek, der mit seinem gleichnamigen Grafik- und IT-Büro im RIZ Wiener Neustadt ansässig ist, durfte sich mit dem eingereichten Projekt „Topothek“ über eine Jury-Auszeichnung freuen. „Dieser Einzug ins Finale beweist einmal mehr die hohe Innovationskraft von niederösterreichischen Unternehmen. Das Land NÖ wird weiterhin dafür sorgen, dass die heimischen Unternehmen auch zukünftig bestmögliche Rahmenbedingungen zur Umsetzung ihrer Ideen vorfinden“, zeigt sich auch Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra Bohuslav über diese Nominierung stolz.      

Unter dem Titel „Topothek“ hat Schatek ein Online-Archiv entwickelt, das zeithistorische Bilder, Texte und Tondokumente aus dem regionalen und kommunalen Bereich verwaltet und damit Interessierten jederzeit zugänglich macht. Durch diese Art der Dokumentation können lokalhistorische Dokumente und Wissen unkompliziert abgerufen werden und den nachfolgenden Generationen erhalten bleiben. „Das Besondere daran ist, dass die User die Perspektive bzw. Position des jeweiligen Fotografen einnehmen können. Darüber hinaus erlaubt eine interaktive Karte, die historischen Aufnahmen in das heutige Raumbild z.B. einer Gemeinde einzuordnen“, informiert Mag. Alexander Schatek.  
Nach dem Gewinn des RIZ Genius Ideenpreises 2010 sowie des NÖ-Innovationspreises 2011 ist der Finaleinzug beim Staatspreis Multimedia 2013 ein weiterer Beweis für die Innovationskraft der Topothek. „Es zeigt sich auch, dass immer mehr Menschen die Geschichte ihrer Heimat und der persönliche Bezug zu ihr am Herzen liegen – die Topothek leistet dazu einen wichtigen Beitrag“, so Schatek abschließend. Nähere Informationen zur Topothek finden sich auch unter www.topothek.at.
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